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Ans dem Staate. 

. Das Wetter der lebten Zeit war 

höchst ungünstig sür die Ernte- 
« Die Gegend oan Grant wurde non 

schweren Regengüssen und Hagelrvetter 
hetensesucht. 

« Nach dem neuesten Schulcensus 
hat Oniaha :zl,763 Personen im Alter 
von d bis 21 Jahren. 

« In allen Theilen des Staates gab 
es Samstag und Sonntag starken 
Zimmer-ind, Der vielen Schaden anrich- 

, lete. 

« O Zulflm Creel beging der 56 Jahre 
alte John Reuter-erle, seines Zeichens- 
Fleisasey Selbstmord durch Erschteszen 

« 

Er war ein Deutscher. 
—- -« Nach längerer-i Stillstand soll die 

’eiwetßsabrtl in Ost - Omaha, welche 
der Trust geschlossen hielt, diesen Herbst 

. 
wieder in Betrieb gesetzt werden. 

« Bei Blaocnington ertrank Sel. 
Nellte Thompson, Tochter non James 
Thompion, beim Baden rn Republican 

-«Flus:. Das Mädchen war 19 Jahre 
alt. 

« Zu Vasiings werden Verbesserun- 
gen an den dortigen stadtischen Wasser- 
werken gemacht and wenn dieselben vol- 
lendet sind, können die Anlagen 60,000 
Gallonen Wasser per Stunde purnpen. 

L- 

« Die Steuereinschätzung non Loup" 
Connty sür dieses Jahr beträgt nur 

dir-Ums gegen not-ins im teyien 
Jahre. Nindvieb dort ist zu 83 42 per 
Kopi tarirt, gegen « 84 im vorigen 
Jahre 

. Zu Blair fiel ein kleiner Sohn von 

Jobn MeMa·«-an in einen Laivnmamer 
und wurden ihm die Suchen non zwei 

v Fingern abgeschnitten und lagen im 
Grase. Die Finger wurden wieder an- 

genähr. 
« Schickt uns drei neue Ibonnenten, 

aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratid eine vorzügliche Taschenuhr. 
so gut gebet-d als eine dzuiUbL Sag’te 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. 

L Ter Freinant Cammereial Club 
faßte einen Beschluß, welcher einen sechs- 
jährigen Präsidenisa astdierniin sür die 
Ver. Staaten besürrvartet, da bie besass-. 

en Piäsidentschastsasablen stets die Ge- 
chasie ungünstig beeinflussen. 

Es giebt eine Ursache, welche zu irgend 
einer Jahreszeit Unverdaulichkeit verur- 

sacht, und das ist zu rasches Essen. hü- 
tet Euch dapaiz solltet Jbr an Unver- 
daulichkeit leiden sanebint Dr. August 
Königs Hamburger Tropfen, welche ku- 
riren. 

&#39; Ter in Staplehurst praktizirende 
Dr. D. Meeban ist angeklagt, Bibzucht 
begangen zu baben an Bessie Cdreoram 
einem Mädchen das seit mehreren Jah- 
ren in seiner Familie diente. Sie ist 
aus einein Waisenbause ini Osten Mee- 
ban wurde urter b1000 Bürgschaii ge- 
stellt bis sum s. August. 

« Janus D. Dennessey oan Sultan, 
Reisender slir die Norihivest Thresber 
Ca» verunglückte bei Trete, indem er 

rnit einer Dieschinaschinen « Ausrüstung, 
Los-mobile u. s. in über eine Brücke 
fuhr, die zusammenbrach und wurde 

Hennisfey sasart getödtet. Er hinter- 
lößt Frau und sechs Kinder- 

« Einige Meilen westlich san Odessa 
wurde die Leiche eines Mannes atn 

Bahngeletie gefunden. Er wurde als 

George Wundern-old tbentisitirt und 
war augenscheinlich von einein Zuge ge- 
trossen. Er wor ein junger lediger 
Mann und bekannt unter betet Spisna 
men »Sborty.« Man hatte ihn am 

Sonntag Abend das Geletse entlang ge- 
ben sehen. 

« Bei der Cornners - Untersuchung 
über bm Doppelmord von Frau Lizzie 

s« Zeller und Win. Burkoinp in Otnahq 
sterbe du Verbikt abgegeben, daß 
Michael Zeller bei Mart-es ini ersten 
Grabe In teil-sen sei. Der Mörder, 
desien Zu ans insolse der Stich-runde 
bie et sich selbst beibrachte« ein hoff- 
nungsleier ist, starb vielleicht inzwischen 
schon. 

« hean Brot-n nnb darry Lane ar- 

beiteten bei Table Rock on der Eisen- 
bsbn als Sectionnrbeiter und waren 

lebtbis dabei, m Unkraut entlsn des 

sahns-inm- abzumsbesn ils kpsy 

un der Sense Danks in den Fuß se- 
treffen siebe. Er erhielt eine schreckli- 

,, che Gutbe, infolge deren er insi seeblue 
; tete, ehe sr eliche hülse kom. Er Iirb 

, ilir lange seit nebelt-unfähig sein. 

; 

« Jasolge des viesen Regens qob es 
in leyter Zeit an verschiedenen Plåyen 
Uedertchwernmungen, namentlich im süd- 
öftlichen Theil des Staates. 

« Während der Abwesenheit der Fu- 
milie von Henry Meinh bei Beatrice 
drangen Diebe in dos Rauchhaus und 
ftahlen sämmtliches Rauchsleisch und 
Schmalz. 

« Der westliche Theil des Staates, 
der sonst siets unter großer Trvckenheit 
zu leiden hat, erhielt dieses Jahr genug- 
sam Regen und giebt es folglich eine 
vrächtige Ernte- 

Dide verbunden mit Hüftenrveb ist 
schwer zu ertragen. St. Jakobs Oel ist 
ein Mittel welches bis uus den angegrif- 
fenen Nerv durchdringt und die Schmer- 
zen prvmpt und sicher heilt. 

« zu Tecumseh wird das Mühlen- 
eigenthum der Wirt Milling Co. am 27. 
Juli ous öffentlicher Auktion verkauft 
werden· Die Purtners konnten sich nicht- 
vertrngen und wurde deshalb das Ges 
schäst geschlossen, bis mun sich seht da- 
hin einigte, d,as Eigenthum zu verstei- 
gern. 

« Das Auditvriumgebäude in Otnas 
ha soll während des Herbstes und Win- 
ters als ,,Skating Rini« benust wer- 

den. Die Rollers die in Gebrauch 
kommen, werden von Gummi sein, die 
den Vor-heil haben, besser zu suhren, sie 
machen kein Geräusch und verderben 
auch den Fußboden nicht. 
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der Stadtrath von Sidney gezwungen 
P. H N Schlesinger eine Wirthschastg- 
lizens ausrustellem was sie verweigert 
hatten. Schlesinger hatte allen gesetzli- 
chen Anforderungen genügt und es war 

keine Remonstrance gegen sein Lizensge- 
such eingebracht, weshalb er daraus be- 
stand, die Lizens zu erhalten- 

« Zu Beatrice hat die B. so M- 
Bahngesellschast das Verfahren ange- 

strfexgh um das sür ein neues Bahn- 
ho gebäude verlangte Land iwanggweb 
se zu erhalten. F. E. KimbalL W« W. 
Scott, E, G. Drake, G. H. Johnson, 
C. L. Meed und h. h· Waise sind er- 

nannt woiden, das Land abzuschäsen 
und sollen am Is. Juli berichten. 

« Sogar das Schlachthaus der Mor- 
ton · Gregson Company in Nebraska 
City ist vom Streit betroffen. Das 
macht die Geschichte erst schlimm, denn 
die Welt dachte, wenn alle anderen 
Schlachthäuser auch nicht arbeiten, so 
wird uns das in Nebraska City aus der 
Klemme helitn und Fleisch liefern, doch 
nun ist auch diese einzige Hoffnung in’s 
Wasser gesallenl 

« Am Samstag verübte W. M. Zeller 
in Qmaha einen Doppelmord, indem er 

seinen Schwiegervater und seine »Frau mit 
einem Schlachiermesser erstach. Darin 
entfloh er« Zeller hatte mehrere Male 
Streit mit seiner Frau gehabt und schon 
vorher hatte er sie bedroht. Schließlich 
begab sich Frau Zeller zur Wohnung 
ihres Vaters; Williarn Burkamp Der 
wüthende Mann solgte ihr dorthin, er- 

neuerte den Streit und beging dann den 
Doppelmord. 

« In Richardsan County starb lehte 
Woche das alte deutsche Ehepaar Ferdii 
nandConrad und Frau iw Zwischenraum 
von nur wenig Tagen. Sie wurden 
nebeneinander zur lehten Ruhe besiattet. 
Frau Canrav war Fil. Anna Bennawih 
gewesen. Das Ehepaar kam in ishr- 

nach Amerika, erst nach Illinois und 
dann nach Richarbson Couniy, Neb 
Die hinter-lassen drei Kinder, von denen 
IIII OIYII III UIUIIII UUW, JO(U- Ists-Uns 

und etn Sohn und eine Tochter tn Rich- 
akdion County, südlich von DumbvldL 

« Die Gegend notdtpeftltch von haft- 
tngtt wurde Sonntag Nacht von etnent 

schrecklichen Hagelwettet heimgesucht, 
das ungeheuren Schaden anttchtetr. 
Das Unwetter nahm seinen Anfang et- 
wa im Platte Thal, doch that nicht atet 
Schaden, bis es dte Faknt san J Bloam 
enetchte, die etwa sechs Metlen nat-dunst- 
ltch san Hastings ist. Pier entialtete 
der Dagelsiutnt feine ganze Macht und 
petwctstete alle Felder und Gärten von 

da bis aati hafttnss, etwa zwei und 
etne balde Meile breit. Ja Dasiings 
tote-den noch zahteetche Fensiekfchetden 
demoltet und an Gärten und Gaumen 
geaßekschaden angerichtet. Der Scha- 
den a f den Zaemen tsi etn lehr großen 
da nat wenig Getteide seichnttten wac- 

M 

seen sehe-es sesetse. 
Jahrelan wurde ich attausgeith vom 

sätcktat ve otgt.« tehtetbt I. Ot. Mulledge. 
Beet-ma. sta. «Jch hatte die Oantoetseiden 
tat höchsten Geade, welche U tuned-I verm- 

ischte-L km Alles tehlichtu kam-te mich 
sucletss Amitaialde.« E ensa sit sitt 
Brandwunden und alle Reihen und Oster- 
sen. Nat M tn sacht-ein hatt-ein 

« Ver. Staaten Consul Charch Dowe 
von Antmerpem Belgien, tras am Mon- 
tag in New York ein und nachdem er 

einen Besuch in Washington gemacht, 
wird er nach Nemaha County, seiner al- 
ten Veimath gehen, um dort eine Zeit 
lang der Ruhe zu pflegen· 

« Zu West Point verschwand ant 

Abend des eten Juli Dornenik Brozda 
Sr. itn Rioerside Parl. Vier Tage 
später fand rnan seinen Körper eine hal- 
be Meile unterhalb des Parks mitten im 
Fluß aus einer Stint-dank Erst hegte 
man verschiedene Vermuthungen über 
das Ereigniß, doch nahm man schließlich 
an, Brazda sei in der Dunkelheit in den 
Fluß gerathen und ertrunlen. 

« Zu Hemingsord wurde letzte Wo- 
che Janus Friel, welcher am 4ten Juli 
H. L. Bushnell rnit einer Art oor den« 
Kopf schlug, so daß es ein Wunder war 

daß derselbe nicht aus der Stelle todt 
spar, zu der leichten Strase von 825 
verurtheilt. Es wird jedoch oon dem 
Besinden BushnelU oder dessen Willen 
abhängen, ob nicht noch eine andere An- 
klage gegen den Thäter erhoben wird. 

« Der V. ef- M. Yaidmetfter zu Ne- 
braska City, John C. Gerardy, wurde 
daselbst beim Depot überfahren und ge- 
tödtet. Er stand aus dem Fußtritt einer 
Lokomotioe und streckte die Hand aus, 
unt von einem Boteniungen eine Bot- 
schast entgegentunehrnem alg er auf ir- 
gend welche Weise seinen Halt verlor 
und unter die Lokomotioe fiel, die ihn; 
übersuhr und zerntttltnte Gerardy"tvar 
ein augeniein oetieoter junger Man nn 

und hinterläßt eine junge Frau und? 
zwei kleine Kinder ! 

i 
« Jtti Haufe ihres Bruders FO 

Steoenson zu Columbus sagte sich Franz W. K. Lay eine Kugel durch die Brust 
und durchbohrte das Geschoß die Lunge 
und lorn dicht am betten vorbei, so daß 
ein Auskommen der Frau sehr iroeifelsj haft ist. Frau Lan beging die That imv 
einem Anfall oon Geistesgestörtheit, ver-s 

ursacht dikch oerschiedenerlei Sorgen! 
und Gram Am Tage vor der That er- 

hielt sie die Nachricht oom Tode ihrer 
Mutter in New York. pr. Lay hatte 
bis kürzlich in« quha einen Groceryla- 
den betrieben, lam dann nach Columdus, 
wo er bereits früher wohnte und erlangtei sodann Beschäftigung in Norfoll, wo er 

jetzt arbeitete. 

Ein eeitsemüher Wint. 
Frau Auguste haßler in Brookfietd, 
Wis:," giebt uns in dieser gesuhrdroheni 
den Jahresieit ihre Erfahrung mit ei- 
nem zuoerliissigen Sonimermittel, For- 
ni’s Magensiärkerx »Wir betrachten 
Forni’s Magenstärker als ein werthvol- 
les hausrnittel Er rettete meinen En- 
kel. welcher bie Sommerkrankheit hatte. 
Wir verloren ein Kleines durch diefsn 
heimtllckischen Feind und schaden dtghaloT 
dieies Mittel utn so höher Der Magen-« 
stärker thut ebenfalls beiMagenträtnpien 
und Ali-reichen gute Dienste. « —Zur Be- 
achtung daß Foru« Magenstiitker von 

den regelmäßigen Ageiiten des Alpen- 
kriiuter Blutbeleber bezogen werden kann. 

It i welchen Geiiihlen ein Theil der 
englischen Presse dem Besuche Königs 
Editard in Kiel entgegensah, davon giebt 
unter Andetein folgende Aeußerung der 
Dain Neu-o eine Probe: ,,König Edit- 
ard geht nach Rielund die gabst-Wünsche 
des Landes begleiten ihn. Wir haben 
keine Vorliebe für die Diplomatie oder 
die Ziele der deutschen Stautsmänner,s 
und wir denken daran, daß der lehr Be-! 
such des deutschen Kaisers in Sandring- 
hain mit einer höchst verderblichen Hand- 
lung unseres Auswilrtigen Amtes iu- I sainmensiei. Wir glauben aber, daßs K-- Haaren-n fis- Unndss III-s- des- Its-« 

zolantsche Abenteuer nnd den Plan der 

Bagduo Etsenbahn tu ausgeprägt war 

uns noch zu sktfch m Erinnerung Ist, als-· 
daß etne neue Megnlltattce möglich set-t. 
könnte. th sehen ndec nicht ein wes-1 
halb dte postttne Poltttk dea zeitdens, 
die von König Eduakd und dem Präsi- 
denten Londet geschahen wurde, ntcht 
auch aus die Verhältnisse zwtschen Essig-s 
laad und Deutschland ausgedehnt werdens 
sollte, und tote hoffen, dußKönigLfdunede 
Besuch von einem ähnlichen Resultate. 
sekköat sein wird-« 

Me stati- sas It. Leim 
Vlc 

Its-d Island III-tm 
Für die Louisiana Pucchase tscposttmn zu 

St« Muth Mit-, vom W. Ast-n des l. Des. 
WOC. verkauft dte Ot. Joseph G Grund Js- 
land Ratt-pay begtnnettd den lö. Auen und 
daneend did czum u. inel den so. Nov» täg- 
lich Runde-et edillets zu seht medrtgen Pret 
sen. s en Nähere-n dez Rate-n Güttt 
tettidan usw« wende man sich an den na 
sen Igenteth oder an S. M. Adiit. General 
Passe-user Igent, Ot. Joseph, Mo. 

Ida-Ins us den ,-stutd-Inzeiset.« 
— 

Links-tu und Umgegenlx 

: Im Montag wurde C. E Matfoii 
als DeputyCaiintyanwalt ernannt. 

I Jn Friedensrichter Risser’s Gericht 
erhielt J S. Bishin gegen Gatilieb 
Wessel 8175 zugesprochen. Er hatte 
für iLou Anwaltsgebühren geklagt 
Die Sache wirb aii das Distriktgericht 
appellirt werben- 

1 Der Siabtraih reduzirte das Asseß- 
mein ber Nebraska Telepboiie Co. hier 
von 8300,000 auf 0205,000. Die Lin- 
caln Telephon Ca. ist eingeichäyt für 
Q725,000· Die Beatrice Creaniery 
Co. wurde von b250,000 aus8200,- 
000 redu·ziri. 

: Die Nebraska Kyanizer Company 
ließ sich teyte Woche beim Countyclerk 
ineoiporirm Inhaber sind J, H. 
Ebinisten, Janus A. Abaniion unb Jahn 
M. Ewika Zweck der Gesellschaft Ist 
die Fabrikation eines Pröparatg zur 
Piäfervirung von Holz. 

Z Jetzt ist eine neue Cis - isompany 
organifiii und sind alle hiesigen Gege- 
schäfte kaiin tonsolidirt Der neue 
Name ist »Amt«-la Jce and Calb Stor- 
age Co « uiib bas auiorisiiie Kapital 
ist QLZOJHU Jahsi T. Dorgaii ift 
Präsident unb J. F. Hutchins Sekretär. 

: Der Erpreßfuhrmaiin Eimer T 
Salisbuiy, welcher ans vorigen 8. Ot. 
tobek beim Berladen von Postiäcken beim 
»8reie Biene-· Gebot-de durch Herabiali 
len eines ichweren Gewichts verletzt wur- 

de und eiiien Beinbruch davontrag, hat 
die »Im Presse-« siir USE-ZU Schaden- 
ersay verklagt. 

: Der Ziräfling Jesse Sillick, der 
oon Douglas County hierher in’g Zucht- 
haiis gebt acht war und dessen Straszeii 
nächsten Monat schon ablief, konnte die 
seit nicht erwarten, sondern nahm be- 
’l·?its sepi srattWen Abschied. Man 
hatte ihm ziemlich Freiheit erlaubt und 
machte er sich aus und davon. Wenn 
man ihn wieder erwischt, muß er wieder 
eine Zeit lang brummen. 

: Ein falscher Feueralarm war letzt- 
hiii die Todegiirsache des Dundes .,Nick, « 

des Liebling-J der zeuerwehrleute oom 

Spriyenhaud No. L. Die Leute hatteii 
den Hund bereits seit mehreren Jahren. 
Als lehthin ein Alarm kam und die 
yeueiivehr ausrückie, gerieth ,,Nick« un- 

ter die Räder des Schlauchwageng und 
wurde getödtet. Der Alarin war gege- 
ben von 27 und Vine Straße-, doch war 

kein Feuer dort. 

: Aus einem hier durchkommenden 
Zuge der Rock Island Bahidstarb jetzt- 
hin Aloiizo Clement oon Histsom Mich. 
Er hatte die Schwindsucht und wa irn 

Interesse seiner Gesundheit in Entgle- 
wood, Col» gewesen, wo sein Zustand 
schlechter wurde nnd wollte er nach Hau- 

se, um dort zu sterben, was ihm jedoch 
nicht mehr vergönnt war. Seine Frau 
und Schioager, C. H. Williams, beglei- 
teten den Sterbenden. Tie Leiche wur- 

de hier iii einem Leichenbestaitei gebracht 
und dann nach Michigan überführt. 

: Dei Stadtrath hat die Verordnung, 
weiche das Schließen der Fleischladen 
am Sonntag Morgen vorschreibt, deni 
Politeiaitsschuß und dem Stadianrvalt 
überwiesen. Es ist auch ein Amende- 
inent einqebrachi, welches das Schließe« 
der Odstbuden nach,9 Uhr Morgens am 

Sonntag bestimmt Yirschiaaen ooi, 
daß Jedem überhaupt alleti Essen nnd 
Trinken am Sonntag verboten wird, 
ja, daß Niemand am Sonntag gehen 
sahreii sihen, liegen oder stehen darf 
Uns tinnttae wag dann ttvttg vtetvt m 
—- hängen? 

I Ite Leiche eine-g kleinen Kindes 
wurde letzte Woche von den Gepäelleuten 
dec B ec: M. Bahn hier In einer Schuh- 
schachtel gesunden, die In eusecn Ioam 
Osten kommenden Zuge gelassen worden 
war. Tte Schachtel war tuerst zwischen 
Paciftc Juncttan und Plattgnonth be- 
merkt wollten« Sie war hintet dem 
Ofen und nahm man an, sie gehöte 
etnem Passagier. Als der Wagen tn 
Ltncaln auseangltt wurde, fand man 

due Schachtel darin nach ver. Nichteeklm 
kniete Sachen werden stets einen Tag 
lang gehalten, dann nut einem Zettel 
versehen und aufgehoben, nachdem man 

»den Inhalt geptüst. Wer beschreibt nun 

;den Schrecken des Gepäckmelsteks, als et· 

»denn Oessnen der Schachtel den grausi- 
lgen Fund machte. Das Kindchen war 

feest einige Stunden alt gewesen und 

lwahtscheinlich nach lebend in dte Schach- 
ltel gethan worden. 

faul Krügen skühekek Präsident 
der Transpaalcepubllk. ist gestern zu 

laeens ln et Schweig gestorben. Er 
war 79 Jahre alt. 

halbjähriger Juli- 

Rä U.mUUg.s-Vck.kauj 
ist jetzt in vollem Gange-. Eine kleine Summe Geld reicht einen 
wetten Weg benn Einkan solcher Sachen, deren Ihr während die- 
sec- Vesrknnfsz bedürft. 

Mannmcyuhc. 
Echte ernkmjnge äu fi» Schuhe, für .... .... .. &#39;2.13 
ist k-« erokbcs fürMänne1-, rebuxirt ku.... .. .. ........ .. ..81.13 

»Hu-«- L·1fotdgfiit-Mäc1nex, redumt zu..........................81.50 

Damcnfthnhr. 
Nishi-Obige erordjsz regnlär 81..-&#39;-0, reduxtrt zu .......... ... ...-..81.13 

«1’ohscnb7ge L1·fords, tcgulät äu- UU, »dan zu .. ...... ....,... .. .81.50 
Lohfmbcge erot"ds, regnlär J: .«&#39;-U, redumt zu .. » .. .... ...81.88 

Exttanierthe in Kindcrstrümpfcn. 
Hellfaibige Strümpfe blau, cieine und kosa, weiih bis zu Löc. ...5c Paar 
Feine geiipvie Oiiiiiiipse füi Kinde-i nnd junge Mädchen, nur lohf arbig 

iveith l«0i und-. c, uni iu räumen. ... .... I0c Paar 

»QZkobk-Månnekhüte feine Zwei iidenin,meiih81.uu Hi. L) nnd 

! IItliu Jiiiimiungspieis.....-... ..............756icdck 
Münnetsuucetkleipung—füiif verschiedene Sekten zur Auswahl 

in hinun, blau, schivaii und echtiie.. .... .............. 50k Anzug 
Eine Partie DauunsPtomeuadmröckr. gemacht aqu schwe- 

i-ein, grauem Cheoiok, iiiii gestepdiei Flouiice. .. ..8I 19 jeder 
IAllc unsere Sommeri20aIchItoIfe find um ungefähr die Hälfte 

iedii; iii weiden und einige derselben noch ivenigei wie halber Pieig 
.&#39;- nnd .&#39;-Uc Waschsloffe, iediisirt Zu .. .. ... I9c Yard 

»reine Bann und Ewisiitoffe ...... .. ........ .... I3c Yqu 
Taivng, Ghin-nnd Zwinussffe .I(Ic Yitcd 

P. Mass« sis M Bis. Msy Msss Us. 
Grund Jstand’s größte Schnitt- und Ellcnnmnrcn- 

Verkäufck. 
Bei-sucht siiiieiv «Boiibesiclliiiigg:Tepaiieinisiii, das beste ini Westen. —Telephoii H 15 

Mtt dem neuen großen Streif m 
allen Schlachthäusem in (F.htcaqo. Osmi- 
ha. Kansas City, St. Joseph, St. 
Paul u.f.w. kamt es nett werden! Vot- 
läusig ist allerwättg vte Atbut »Na-stillt 
und der Btehmarkt hat aufgehört, da 
nichts gekauft wird und das wenige vor- 

b und-ne Bich tchtcktc nun wtedet aufs 
Land Resultat MI- Sttciks wttf jeden- 
falls sein« daß die Fletfchpketse noch be- 
deutend höhn- und die Viebpreise noch 
nteditger werden. Wem-H to wettet 

gkht, utg nicht mehr weit zur Revolu- 
nott. 

) — Jn letzter Zeit wurden von uns 
für die Accwemdxuckekel unseres Ge- 

»Ichä»s wieder eme Anzahl Neuanschau 
Jungen gemacht und zwar solche alle-- 
modernssr Ast, so baß wir in den Stand 

sgesetzt full-, alle Sorten Arbeit m ge- 
ifclzkmckvollstek Weile und besser als 1e 
»aus-zuführen. Tte Pxeisk End die me- 

btigsten, sü« die gut- Arbeit geliefert 
kwekden kann und etsuchen wir das Pub- 
;lilutn, uns mit ihren Aufträge-: zu beeh- 
;1m. Officc Zuk- amtl. Zte Straße, 
iTelephon B .-&#39;)1. 

) DieErpthcon 
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Haruefz - Handlung 

tm hinrkagebäudk un Wen vm Ennßc Nmnd »Da-stund 
Nebraska, wenn Ihr Bedarf habt füt ..................... 
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